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Antrag 

der Fraktion der FDP 

Der Stadtring wird verlängert bis zur AS Treptower Park – finanziert durch den Bund 

Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen: 
 
 
Das Abgeordnetenhaus fordert den Senat auf: 
 
 

Der Stadtring A100 wird verlängert bis zur AS Treptower Park – finanziert 
durch den Bund. 

 
 
Dem Abgeordnetenhaus ist hierüber bis zum 30.09.2009 zu berichten. 
 
 

Begründung: 
 
„Berlin ist wieder zusammengewachsen, aber an der Struktur des Hauptstraßen-
netzes sind die Folgen der langen Teilung noch sichtbar. Ein besonderes Pro-
blem besteht im Südosten, am Rand der Innenstadt, denn dort passen die vor-
handenen Straßennetze nicht zusammen. 
 
Die Folge: Der Verkehr muss weite Umwege machen und sucht sich Wege 
durch Wohnviertel, die vom Durchgangsverkehr freigehalten werden sollen.  
Sehr viele Menschen sind von Luftschadstoffen und dem Lärm der Kraftfahr-
zeuge betroffen. Um diesen Menschen mehr Lebensqualität zu bieten und den 
Verkehr besser zu bündeln, ist die Erweiterung der Stadtautobahn A 100 im 
Zusammenspiel mit anderen Maßnahmen der beste Weg. 
 
Durch den Ausbau des Angebots an Bahnen und Bussen, durch zusätzliche För-
derung des Rad- und Fußgängerverkehrs und durch den Umbau entlasteter Stra-
ßen soll dieses Ziel erreicht werden.  
 
Mit dem Projekt „Verlängerung der A 100“ besteht für die gesamte Stadt eine 
große Chance: Wir können die Verkehrsverhältnisse verbessern, die Gesamtbe-
lastung der Bevölkerung durch den Kraftfahrzeugverkehr verringern und zu-
gleich bessere Voraussetzungen für eine höhere Lebensqualität und eine bessere 
wirtschaftliche Entwicklung in wichtigen Stadträumen schaffen. 
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Verkehrsplanung muss immer zwischen sehr unterschiedlichen Interessen und 
Wünschen einen möglichst gerechten Ausgleich suchen, Beim Bau neuer Ver-
kehrswege in einer Stadt sind Belastungen der Anwohner nie ganz zu vermei-
den. Das Projekt der A 100-Verlängerung wird aber in der Summe weit mehr 
Vorteile als Nachteile bringen.“ (vgl. Broschüre der Senatsverwaltung für Stadt-
entwicklung: A100 – Ein Projekt für ganz Berlin) 
 
 
Berlin, den 19. Mai 2009 
 
 
 

Meyer    Weingartner  von Luedeke  
und die übrigen Mitglieder der Fraktion der FDP 

 
 


